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Zitat von Lehramtsstudent

Es gibt nicht nur Kuhkaff und Millionenmetropole, sondern noch viel dazwischen. Davon
abgesehen gibt es in einigen Großstädte teils übelste Zustände

Ja,

und es gibt Kuhkaff MIT schwierigen Zuständen

und Großstadt MIT bestausgestattetster Schule mit wohlerzogenen SchülerInnen.

Aber das Problem bleibt:

A Es gibt Lehrkräfte, die wünschen sich EINEN Schulstandort EINER bestimmten Schulform in
BESTER Lage mit BESTER Ausstattung und wohlerzogenen SchülerInnen für die Fächer ihrer
Wahl.

B Und: Es gibt Schulen, die wünschen sich überhaupt Personal und sind inzwischen froh, um
jeden, der ins Team kommt und ein paar Stunden übernimmt, weil "kein Unterricht" keine
Option ist, aber seit Jahren die Versorgung so schlecht ist, dass man den Unterricht nur mit
Mühe abdecken kann und die Schule nur mit Mühe leiten kann, weil jedeR im kleinen Team als
Stammlehrkraft so viele zusätzliche Aufgaben übernehmen muss, dass es nicht machbar ist.

Offenbar gibt es nicht gut Menschen, die gerne unter diesen Bedingungen, zusätzlich zu den
allgemeinen Bedingungen, die jeder tragen muss, Lehrkraft sein möchte.

Da kann man nun warten, bis unter A genug Leute übrig bleiben, die bereit sind, B in Kauf zu
nehmen, weil zumindest der Standort stimmt ...

oder man überlegt sich etwas anderes, das Standort B attraktiver macht, weil man mehr Geld,
weniger Unterrichtsstunden, mehr zusätzliches Personal oder anderes einsetzt.

Das kostet aber mehr Geld, als Hilfskräfte mit prekären Verträgen in die Klassen zu stellen.
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